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Liebe Leserinnen und Leser, 

mit Jahresbeginn 2008 erhalten Sie den ersten Newsletter unserer Schule. Ab sofort soll er in loser Folge 
erscheinen und über Neuigkeiten und Aktivitäten informieren. Dabei kann natürlich nur über einen Ausschnitt 
unseres Schullebens berichtet werden. Einen vollständigeren Überblick kann man auf unserer Homepage 
unter der Adresse http://realschule.lohfeld.de/ erhalten. 
 

NEUIGKEITEN 

� Unsere Schule ist seit kurzem unter einer neuen Telefonnummer zu erreichen: 

Sekretariat : 952 71 20 

Schulsozialarbeit: 952 71 99 

Bücherei: 952 71 00 

 
� Die Schwierigkeiten für Fahrschülerinnen und Fahrschüler, die nach den 8. Stunden in Richtung Wüsten 

fahren wollen, werden behoben. Ab dem 11.02.2008 wird um 15.00 Uhr ein zusätzlicher Bus ab der 
Haltestelle Grünstraße eingesetzt, damit die Kinder in zumutbarer Zeit nach Hause gelangen können. 

 
� Mit der Einstellung unserer neuen Lehrkraft, Frau Rux, war es möglich, den Wunsch der Eltern nach 

Teilung der sehr großen 9. Klassen zu erfüllen. Neben Frau Keller (9a) und Frau Schalk (9b) übernimmt 
Frau Rux eine Klassenleitung. Frau Rux unterrichtet als Klassenlehrerin in der neuen Klasse 9c die 
Fächer Deutsch und Mathematik. 

 
� Wie bereits im letzten Jahr besteht auch für das kommende Schuljahr wieder die Möglichkeit, dass bei 

genügend großer Nachfrage eine Nachmittagsbetreuung für Schülerinnen und Schüler der neuen 5. 
und 6. Schuljahre an vier Tagen (Montag – Donnerstag jeweils bis 15.30 Uhr) im Rahmen von „13-Plus“ 
eingerichtet werden kann. Träger dieses Angebots ist die AWO. Die Kosten liegen bei einer 
Mindestteilnehmerzahl von 20 Schülerinnen und Schülern bei 28.- € pro Schüler im Monat. Weitere 
schriftliche Informationen zu diesem Angebot und Anmeldebögen liegen im Schulbüro bereit. 

 
� In diesem Halbjahr werden wir in den 5. Klassen erstmalig für alle Schülerinnen und Schüler des 

Jahrgangs eine computergestützte Diagnostik zur Feststellung von Rechtschreibschwierigkeiten 
einsetzen. Nachdem sich unsere Deutschlehrkräfte im November in der Anwendung des 
Programms und seiner erweiterten Nutzung fortgebildet haben, sollen nach der Testung 
Fördermaterialien eingesetzt werden, die vom Lernserver auf der Grundlage der Testergebnisse 
zur Verfügung gestellt werden und damit eine individuelle Förderung ermöglichen. 

 
� Der Rat der Stadt hat dem Antrag der Schulkonferenz nach Änderung des Namens unserer 

Schule in „Eduard-Hoffmann-Realschule“ zugestimmt. Die Namensänderung muss noch von der 
Bezirksregierung bestätigt werden und soll im Frühjahr dieses Jahres mit einem kleinen Festakt 
gefeiert werden. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

 



AKTIVITÄTEN 

Papierwerkstatt in Klasse 5 

Eine Lanze für Recyclingpapier brachen die Fünftklässler der Realschule Lohfeld in Bad Salzuflen mit Ihrer 
Lehrerin Uta Kreft. Unter Anleitung von Petra Schepsmeier von der bundesweiten Initiative 2000plus wurden 

die Schülerinnen und Schüler zu echten Papierexperten 
ausgebildet. Sie lernten, dass die Rohstoffe für weiße 
Schulhefte aus wertvollen Regenwäldern, die dafür komplett 
gerodet werden, kommen können. Gerade beim Papier gibt 
es Alternativen, wussten die Schüler, beispielsweise die 
Verwendung von Recyclingpapier. Erkennbar sind die 
Produkte am Blauen Engel. Als angehende Papiermacher 
lernten die Schüler natürlich auch, wo eine 
Recyclingpapierfabrik ihre Rohstoffe beschafft: bei den 
Haushalten nämlich, die täglich ihr Altpapier in der Blauen 
Tonne sammeln. Dann stellten die jungen Papierexperten 
auch selbst Papier her. Dazu hatten sie die Rohstoffe von 
Zuhause mitgebracht. Diese verarbeiteten sie zu Papierbrei 
in vielen bunten Farben. Heraus kamen beim Schöpfen und 
Gießen in der Papierwerkstatt richtige Kunstwerke. Die 

Klasse 5 wird sich auch an einer Unterschriftenaktion der Initiative 2000plus beteiligen. Bundesweit sind 
bereits mehr als 2.300 Klassen dabei. Mit dieser enormen Unterstützung macht sich die Initiative 2000plus 
für ein besseres Recyclingpapier-Sortiment bei Herstellern und Handel stark. 
(www.treffpunkt-recyclingpapier.de) 
 
Solar für Umwelt und Bildung 

Im November des letzten Jahres ging die zweite Photovoltaikanlage der Realschule ans Netz. Aktivisten 
waren die Schüler der Energie-AG mit Frau Keller. Sie halfen mit, dass das nötige Geld 
zusammengekommen ist – sowohl durch Spenden der Eltern und anderer Sponsoren beim 
Aktionswandertag der SV als auch durch Spenden der Volksbank oder Sparkasse. Auch die 
Energieeinsparungen durch das Projekt mit der Stadt, bei dem ein Teil der Einsparungen wieder in die Kasse 
der Schule geht, wurden für die Anlage verwendet. Im November, als 
die Module angeliefert wurden und der Elektromeister der Firma Pauli 
die Anlage installierte, durften die Schüler dann kräftig zupacken. Die 
neue Anlage ist mit ihren 3,6 kWp etwas größer als die erste Anlage, 
die schon erstaunlich viele Kilowattstunden Energie von der Sonne 
geliefert hat. So konnte die Schule etwa 1500 € verbuchen, die nun für 
die Bildung der Schülerinnen und Schüler verwendet werden sollen. 
Durch die zweite Anlage können wir für das laufende Jahr mit etwa dem 
doppelten Betrag rechnen! Der Bau der Anlage ist eine echte Investition 
in die Zukunft. Zum Beispiel wird die Umwelt durch regenerative 
Energiequellen entlastet, eine riesige Menge an Kohlendioxid kann 
eingespart werden und der Staat unterstützt diese Projekte durch 
Auszahlung der Rückeinspeisevergütung für die nächsten 20 Jahre, bei 
der für jede Kilowattstunde ca. 50 Cent vergütet wird! 
Ein großer Dank gilt der Firma Pauli, die ihre Arbeitszeit kostenlos zur 
Verfügung stellte, außerdem der Firma Engelhardt, die uns einen 
Dachaufzug lieh und die Bodenplatten zur Beschwerung der Module 
spendete. 
Die laufenden Erträge können in der Pausenhalle der Schule bei der Bibliothek in einem Schaukasten 
verfolgt werden. Der Einsatz der Energie-AG wurde durch die Verleihung des Umweltpreises der Stadt 
geehrt, den wir am 24. Januar in Empfang nehmen durften. 



„Benimm ist in“ – Benimmtraining in Klasse 10 

„Super!“ „Ich habe für mich heute Neues gelernt.“ „Es hat viel Spaß gemacht!“ - Aussagen, die man in der 
Schule gerne hört. Sie spiegeln die durchweg positiven Einschätzungen der insgesamt 30 Schülerinnen und 
Schüler unserer 10. Klassen wider, die an einem eintägigen Trainingskurs zum Thema „Benimm ist in“ 
teilgenommen haben. 
Angeleitet von zwei professionellen Personalberatern standen zunächst allgemeine Verhaltensweisen und 
Regeln eines respektvollen Miteinanders im Mittelpunkt, bevor dann unter dem Motto „Für den ersten 
Eindruck gibt es keine zweite Chance“ die ersten Minuten eines Vorstellungsgesprächs gespielt, analysiert 
und konkrete Verbesserungsmöglichkeiten erarbeitet und trainiert wurden. Sehr schülerorientiert wurden 
abschließend noch „Outfit-Fallen 2008“ besprochen und ein „Kleidungscheck-up 2008“ durchgeführt. 
In einer Zeit, in der Arbeitgeber ihre zukünftigen Auszubildenden aus einer großen Anzahl von Bewerbern 
auswählen können, kommt dem richtigen Auftreten, aber auch dem Wissen um eigene Stärken, Schwächen 
und Interessen eine immer größere Bedeutung zu. Neben dem erfolgreich durchgeführten Kompetenzcheck, 
bei dem alle Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen im Rahmen von Tests und praktischen Übungen mehr 
über ihre eigenen Stärken und Neigungen erfahren haben, war das Benimm-Training ein weiteres 
erfolgreiches Angebot, das auch in Zukunft die Trainings im Rahmen der Berufswahlvorbereitung ergänzen 
soll. 
 
 
 
„Online-Börsenspiel“ der Sparkasse 

Einige Schüler und Schülerinnen unserer Schule nahmen im laufenden Schuljahr an dem „Online-
Börsenspiel“ der Sparkasse teil. 
Die wichtigsten Grundlagen des Aktiengeschäftes wurden im Politikunterricht erarbeitet. Zusätzlich musste 
die „Börsenspielgruppe“ weitere Zeit investieren, um im schnelllebigen „Börsengeschäft“ stets auf dem 
Laufenden zu sein und zu bleiben. Die Schüler und Schülerinnen bewiesen dabei sehr viel Selbstständigkeit 
und Eigeninitiative. 
Möglicherweise können einige Teilnehmer zukünftig die gesammelten Erfahrungen an der „echten“ Börse 
einsetzen und ihr Geld geschickt in Aktien anlegen und vermehren. 
Wie turbulent und spannend es an der Börse zugehen kann, zeigte der „schwarze Freitag“ im Januar 2008. 
Unsere Börsenspielgruppe war froh, dass zu diesem Zeitpunkt das „Online-Spiel“ bereits beendet war und 
niemand mehr in die dramatischen Kurseinbrüche verwickelt wurde. 
Insgesamt hat die Gruppe eine sehr solide Leistung gezeigt und belegte unter vielen Teilnehmern einen 
guten Platz. 
 
 
 
Erfolgreiche Fußballmannschaften der Realschule Lohfeld 

Auch in diesem Jahr nahmen wieder Fußballmannschaften 
unserer Schule an den Fußballkreismeisterschaften teil. 
Insgesamt traten drei Teams an, um den begehrten Titel 
„Kreismeister“ zu erhalten. 
 Die erfolgreichsten Teilnehmer der Realschule Lohfeld waren 
dieses Jahr die Mädchen, die erstmalig an den Spielen 
teilnahmen. 
In der Wettkampfklasse 2 überzeugten sie in der Endrunde 
und wurden verdient Kreismeister. Auf nassem und 
rutschigem Boden gelang ihnen ein 1:0 gegen die 
Gesamtschule Detmold und ein deutliches 7:1 gegen das Gymnasium Barntrup. Mannschaftlich geschlossen 
und taktisch gut eingestellt ließen sie sich auch nicht von einer zeitweilig großen Zuschauerkulisse ( ca.250 
Schüler ) beeindrucken. Jetzt wartet auf die Mädchen die Bezirksmeisterschaft (Frühjahr 2008), wo sie 
ebenfalls mit viel Engagement und Leidenschaft um den Titel mitkämpfen möchten. 
Ein hartes Los erwischte die Jungenmannschaft der Wettkampfklasse 2, die gleich in der ersten 
Qualifikationsrunde auf zwei sehr schwere Gegner trafen. Die Mannschaft schlug sich trotz zweier 
Niederlagen sehr gut und zeigte viel Teamgeist. 
In der Wettkampfklasse 3 erreichte die Mannschaft der Realschule Lohfeld das Halbfinale. Dort unterlag sie 
denkbar knapp dem Gymnasium Barntrup. 
Beiden Mannschaften ist im nächsten Jahr aber wieder einiges zuzutrauen. 



 
 
 
Aufführung des Musicals „Swing Kids“ 

Mit der Musicalaufführung  „Swing Kids“, unter der Leitung von Siglinde 
Maurischat Flaskämper, wird die langjährige Tradition erfolgreicher 
Musicalaufführungen an der Realschule Lohfeld fortgesetzt. 
„Swing Kids“ spielt im Hitler - Deutschland der 40er Jahre. Die Nazis sind an 
der Macht und Deutschland befindet sich im Krieg. Das Musical erzählt die 
Geschichte einer Gruppe befreundeter Jugendlicher, die sich dem Swing 
verschrieben haben und es sich trotz der damit verbundenen Gefahren nicht 
nehmen lassen wollen, selbst über ihr Leben zu bestimmen. Die Ereignisse 
spitzen sich zu, als das jüdische Mädchen Emma auftaucht und um Hilfe 
bittet… 
Diese Geschichte um jugendliche Träume und Sehnsüchte, um Liebe und 
Verrat in Zeiten des Krieges wird am 29. Februar, 1. und 7. März auf der 
Bühne der Realschule Lohfeld zu sehen sein. Eintrittskarten können im 
Vorverkauf im Schulbüro erworben werden. Schülerkarten gibt es für 3.- €, 
die Karten für Erwachsene kosten 5.- €. 

 
 
 
DELF Zertifikate der Französisch Kurse 

Zum ersten Mal nahmen zehn interessierte Schülerinnen und Schüler der 9FS- und 10 FS-Kurse an einer 
DELF-Prüfung A1 teil. DELF-Zertifikate sind staatliche französische Sprachdiplome, die vom französischen 
Erziehungsministerium vergeben werden. Im Mittelpunkt der Prüfung steht die Verwendung der 
französischen Sprache in vielfältigen Lebenssituationen, wobei es immer um die kommunikativen 
Kompetenzen im mündlichen und schriftlichen Sprachgebrauch geht. 

Sowohl die mündliche als auch die schriftliche Prüfung wurde bereits von den Schülerinnen und Schülern im 
Januar absolviert. Jetzt warten wir gespannt auf die Ergebnisse! 

Schön, dass diese Schülerinnen und Schüler den Schritt zur ersten DELF-Prüfung wagten, denn sie haben 
nicht nur Aussicht auf ihr DELF-Zertifikat, sondern stellten sich selbst auf eine zusätzliche Prüfungssituation 
in ihrer Schulzeit ein, welche sie gut meisterten. 

Im nächsten Durchgang sind wir sicherlich wieder dabei und werden das zweite Niveau in Angriff nehmen. 



�  
 


